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Antrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Annette Karl, Diana Stachowitz, Klaus Adelt, 
Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. Simone Stroh-
mayr, Margit Wild SPD 

Vereinbarung für ein Fachkräfteprogramm  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag über das von der Staatsregierung 
und der Vereinigung der bayerischen Wirtschaft (vbw) unterzeichnete Fachkräftepro-
gramm zu berichten, wobei sie auf folgende fünf Fragen im Besonderen eingehen soll: 

─ Wie gestaltet sich die unter Punkt drei „Fachkräftesicherung+“ Absatz „Breite Bil-
dungsoffensive“ angekündigte Steigerung der Bildungsqualität bzw. wo sieht die 
Staatsregierung Mängel in der Bildungsqualität? 

─ Welche Berufe fallen, nach Ansicht der Staatsregierung, unter sogenannte „Eng-
passberufe“, und welche Ausbildung ist jeweils für die Engpassberufe vonnöten? 

─ Wird durch die in Punkt drei „Fachkräftesicherung+“ im Absatz „Beschäftigungs-
chancen verbessern“ genannten Teilqualifikationen gewährleistet werden, dass Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit der genannten Teilqualifikation eine Teil-
habe an der digitalen Arbeitswelt haben werden? 

─ Wie möchte die Staatsregierung, die in Punkt 3, Absatz „Erwerbsbeteiligung erhö-
hen“ erwähnten Förderkonzepte, Beratungs- und Unterstützungsangebote für 
Frauen weiterentwickeln und in welchem Zeitraum stellt die Staatsregierung welche 
Finanzmittel und wie viele neue Stellen dafür zur Verfügung (bitte nach Jahren und 
Titelgruppe aufgelistet)? 

─ Wie viele finanzielle Mittel und Stellen werden für die Initiative „Sprungbrett Back to 
work“ bereitgestellt werden (bitte aufgelistet nach Jahren und Titelgruppe) und wie 
werden die gezielten Weiterbildungsmaßnahmen, Maßnahmen zur adäquaten Ar-
beitsorganisation und zum betrieblichen Gesundheitsmanagement aussehen, um 
Ältere möglichst lange im Job zu halten? 

 

 

Begründung: 

Die „Vereinbarung für ein Fachkräfteprogramm“, die von der Staatsregierung und der 
Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft (vbw) geschlossen wurde, ist ein richtiges Sig-
nal an die bayerische Wirtschaft, dass in Bayern vorhandenes, aber noch ungenutztes, 
Fachkräftepotenzial gehoben werden muss. Daher ist es wichtig, jetzt einen konkreten 
inhaltlichen Fahrplan aufzustellen, mit konkret gefassten Zielsetzungen, um weitere 
Engpässe beim Fachkräftebedarf in bayerischen Unternehmen abzuwenden.  
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, Medien und 
Digitalisierung 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Annette Karl, Diana Stachowitz u.a. SPD 
Drs. 18/321 

Vereinbarung für ein Fachkräfteprogramm  

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass im Einleitungssatz nach den Wörtern „dem 
Landtag“ die Wörter „in der zweiten Jahreshälfte 2019“ eingefügt werden. 

Berichterstatterin: Diana Stachowitz 
Mitberichterstatterin: Ulrike Scharf 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wirtschaft, Landesentwicklung, Energie, 
Medien und Digitalisierung federführend zugewiesen. Der Ausschuss für 
Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 5. Sitzung am 28. Feb-
ruar 2019 beraten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
mit der in I. enthaltenen Änderung Z u s t im m u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den Antrag in seiner 
10. Sitzung am 20. März 2019 mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Enthaltung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
der Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses zu g e s t im m t .  

Sandro Kirchner 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Annette Karl, Diana Stachowitz, Klaus 
Adelt, Volkmar Halbleib, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Dr. Simone 
Strohmayr, Margit Wild SPD 

Drs. 18/321, 18/1297 

Vereinbarung für ein Fachkräfteprogramm  

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag in der zweiten Jahreshälfte 2019 
über das von der Staatsregierung und der Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V. 
(vbw) unterzeichnete Fachkräfteprogramm zu berichten, wobei sie auf folgende fünf 
Fragen im Besonderen eingehen soll: 

─ Wie gestaltet sich die unter Punkt drei „Fachkräftesicherung+“ Absatz „Breite Bil-
dungsoffensive“ angekündigte Steigerung der Bildungsqualität bzw. wo sieht die 
Staatsregierung Mängel in der Bildungsqualität? 

─ Welche Berufe fallen, nach Ansicht der Staatsregierung, unter sogenannte „Eng-
passberufe“ und welche Ausbildung ist jeweils für die Engpassberufe vonnöten? 

─ Wird durch die in Punkt drei „Fachkräftesicherung+“ im Absatz „Beschäftigungs-
chancen verbessern“ genannten Teilqualifikationen gewährleistet werden, dass Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer mit der genannten Teilqualifikation eine Teil-
habe an der digitalen Arbeitswelt haben werden? 

─ Wie möchte die Staatsregierung, die in Punkt 3, Absatz „Erwerbsbeteiligung erhö-
hen“ erwähnten Förderkonzepte, Beratungs- und Unterstützungsangebote für 
Frauen weiterentwickeln und in welchem Zeitraum stellt die Staatsregierung welche 
Finanzmittel und wie viele neue Stellen dafür zur Verfügung (bitte nach Jahren und 
Titelgruppe aufgelistet)? 

─ Wie viele finanzielle Mittel und Stellen werden für die Initiative „Sprungbrett Back to 
work“ bereitgestellt werden (bitte aufgelistet nach Jahren und Titelgruppe) und wie 
werden die gezielten Weiterbildungsmaßnahmen, Maßnahmen zur adäquaten Ar-
beitsorganisation und zum betrieblichen Gesundheitsmanagement aussehen, um 
Ältere möglichst lange im Job zu halten? 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Alexander Hold



Dritter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe Tagesordnungspunkt 7 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln 

beraten werden (s. Anlage 3)

Von der Abstimmung ausgenommen ist die Nummer 8 der Liste. Dies ist der Antrag 

der Abgeordneten Rauscher, Fehlner, Halbleib und anderer (SPD) betreffend "Für ein 

buntes Bayern jetzt – 1 – Endlich Landesprogramm für Akzeptanz und Vielfalt vorle-

gen!" auf Drucksache 18/237, der auf Antrag der SPD-Fraktion einzeln beraten wer-

den soll. Der Aufruf erfolgt am Ende der Tagesordnung.

Wir kommen damit zur Abstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstim-

mungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen 

vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die Fraktionen des BÜNDNIS-

SES 90/DIE GRÜNEN, der SPD, der FREIEN WÄHLER, der CSU, der FDP und der 

AfD. Gibt es Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Ich sehe keine. Der Abgeordnete 

Swoboda (fraktionslos) ist nicht anwesend. Die Frage, ob er sich einem Fraktionsvo-

tum und welchem Fraktionsvotum er sich anschließen will, erübrigt sich damit. Damit 

übernimmt der Landtag diese Voten.

Protokollauszug
14. Plenum, 02.04.2019 Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 3
zur 14. Vollsitzung am 2. April 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 3
zur 14. Vollsitzung am 2. April 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 3
zur 14. Vollsitzung am 2. April 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 3
zur 14. Vollsitzung am 2. April 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 3
zur 14. Vollsitzung am 2. April 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 3
zur 14. Vollsitzung am 2. April 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 3
zur 14. Vollsitzung am 2. April 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 3
zur 14. Vollsitzung am 2. April 2019



Bayerischer Landtag – 18. Wahlperiode Anlage 3
zur 14. Vollsitzung am 2. April 2019


	Deckblatt
	Initiativdrucksache 18/321 vom 13.02.2019
	Beschlussempfehlung mit Bericht 18/1297 des WI vom 20.03.2019
	Beschluss des Plenums 18/1441 vom 02.04.2019
	Plenarprotokoll Nr. 14 vom 02.04.2019

